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Verbandsgemeinde Montabaur (ab S. 1) 
 
Stadt Montabaur (ab S. 5) 
Bladernheim --- 
Elgendorf --- 
Eschelbach --- 
Ettersdorf --- 
Horressen (ab S. 7) 
Reckenthal (ab S. 8) 
Wirzenborn --- 
 
Ahrbachgemeinden (ab S. 9) 
Boden (ab S. 9) 
Heiligenroth (ab S. 18) 
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Augst (ab S. 20) 
Eitelborn (ab S. 20) 
Kadenbach --- 
Neuhäusel (ab S. 21) 
Simmern (ab S. 26) 
 
 
 
  

  
 
Buchfinkenland (ab S. 27) 
Gackenbach (ab S. 27) 
Horbach --- 
Hübingen (ab S. 29) 
 
Eisenbachgemeinden (ab S. 31) 
Girod --- 
Görgeshausen --- 
Großholbach --- 
Heilberscheid --- 
Nentershausen --- 
Niedererbach --- 
Nomborn (ab S. 32) 
 
Elbertgemeinden --- 
Niederelbert --- 
Oberelbert --- 
Welschneudorf --- 
 
Gelbachhöhen (ab S. 42) 
Daubach --- 
Holler --- 
Stahlhofen --- 
Untershausen (ab S. 43) 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG - Sitzung des Verbandsgemeinderates 

Die nächste öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Verbandsgemeinderates der 

Verbandsgemeinde Montabaur findet statt 

am: Donnerstag, 25. September 2025, 18:00 Uhr 

Ort: Sitzungssaal Neubau, Konrad-Adenauer-Platz 8, 56410 Montabaur 

TAGESORDNUNG 

I. Öffentliche Sitzung 

Nr. Tagesordnungspunkt 

1 Einwohnerfragestunde 

2 Verbandsgemeindehaus - Quartalsbericht der Projektsteuerung 

3 Nachwahl von Ausschussmitgliedern und Stellvertretungen 

4 
Vorschlag zur Ernennung der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk II in der 

Verbandsgemeinde Montabaur 

5 Sachstandsbericht Wirtschaftsförderung 

6 
20. Teiländerung des Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Montabaur im 

Bereich des Bebauungsplanes "Factory-Outlet Montabaur" der Stadt Montabaur 

7 
25. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde für den Bereich des 

Bebauungsplanes "SO Nahversorgungsstandort Moselstraße" der Stadt Montabaur 

8 Neue Satzung Betreuende Grundschule - Ergänzung 

9 Bau einer Dreifachsporthalle im Schulzentrum - Beauftragung einer Machbarkeitsstudie 

10 
Änderung der Satzung über den Kostenersatz und Gebührenerhebung für die Hilfe- und 

Dienstleistungen der Freiwilligen Feuerwehr 

11 Grundstücksüberlassung zum Bau eines Feuerwehrgerätehauses 
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12 
Entscheidung über die Annahme von Zuwendungen gem. § 94 Abs. 3 GemO 

- Förderung des Gelbachtaltages 2025 

13 Mitteilungen und Anfragen 

II. Nichtöffentliche Sitzung 

Nr. Tagesordnungspunkt 

1 Versicherungsangelegenheit 

2 Mitteilungen und Anfragen 

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner 

herzlich eingeladen. 

Die Sitzungsunterlagen können im Rats- und Bürgerinformationssystem der Verbandsgemeinde 

Montabaur unter www.vg-montabaur.de eingesehen werden. 

Montabaur, den 16. September 2025 

Dr. Hans Ulrich Richter-Hopprich 

Vorsitzender 

 

HINWEIS AUF FRAKTIONSSITZUNGEN: 

Vorgesehen sind folgende Fraktionssitzungen, 

soweit keine abweichende Einzelvereinbarung 

besteht: 

CDU: 
Montag, 22.09.2025 um 18:00 Uhr im 

Sitzungssaal des Rathauses Neubau 

FWG: 
Montag, 22.09.2025 um 18:00 Uhr im 

Sitzungssaal des Rathauses Altbau 

SPD: 

Montag, 22.09.2025 um 18:00 Uhr im 

Besprechungszimmer 238 des Rathauses 

Neubau 

B90/Grüne: gemäß interner Absprache 

FDP: gemäß interner Absprache 

AfD: gemäß interner Absprache 

 

_________________________________________________________________________ 
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Veröffentlichung der Ergebnisse der Grünlandkartierung im Westerwaldkreis 

Das Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz in Mainz (LfU) hat eine Kartierung des geschützten 

artenreichen Grünlands im Westerwalkreis durchgeführt. Erfasst wurden insbesondere 

blumenbunte, artenreiche und extensiv genutzte Wiesen und Weiden, die durch § 30 

Bundesnaturschutzgesetz und § 15 Landesnaturschutzgesetz geschützt sind. Diese 

Grünlandbiotope sind Lebensräume einer Vielzahl von Arten, insbesondere von Wiesenvögeln, 

Heuschrecken, Schmetterlingen und weiteren Insektenarten. 

Das artenreiche Grünland ist im bundesweiten Vergleich selten geworden und wegen seiner 

hohen Bedeutung für die Biologische Vielfalt gesetzlich geschützt. Die Grünlandkartierung des 

Landesamtes für Umwelt wurde nach einheitlichen Kriterien von erfahrenen Kartierbüros 

durchgeführt. 

Die geprüften und qualitätsgesicherten Ergebnisse sind im Landschaftsinformationssystem der 

Naturschutzverwaltung Rheinland-Pfalz (LANIS) unter den Begriffen: Biotopkataster, 

Biotopkartierungen ab 2020 veröffentlicht und sind unter folgendem Link einsehbar: (bitte 

Hinweisfenster beachten!) 

https://geodaten.naturschutz.rlp.de/kartendienste_naturschutz/  

Unter dem folgenden Link finden sie weitere Fachinformationen und einen Wegweiser durch 

das LANIS: https://lfu.rlp.de/natur/beobachtung-und-monitoring/biotopkartierung#c41351  

Die häufigsten Fragen und entsprechenden Antworten zur Grünlandkartierung in Rheinland-

Pfalz finden Sie unter folgendem Link: 

https://naturschutz.rlp.de/fachinformationen/schutzgebiete-und-schutzobjekte/nationale-

schutzgebiete/biotopkataster-gesetzlich-geschuetzte-biotope-gb/kartierung-geschuetzter-

gruenlandbiotope  

Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität 

Kaiser-Friedrich-Straße 1 

55116 Mainz 

__________________________________________________________________________ 

 

Steuerzahler aufgepasst: 

Für alle Steuerzahlungen in Rheinland-Pfalz muss als Empfänger „Finanzamt Idar-

Oberstein“ angegeben werden 

Ab 5. Oktober 2025 prüfen Banken bei Überweisungen innerhalb der EU, ob IBAN und 

Empfängername übereinstimmen (sogenannte Verification of Payee, VoP). Für alle 

Steuerzahlungen in Rheinland-Pfalz muss daher als Empfänger „Finanzamt Idar-Oberstein“ 

angegeben werden – sonst drohen Verzögerungen. Ziel ist es, Fehl- und 

Betrugsüberweisungen zu vermeiden. 

Wichtig für Steuerzahlerinnen und Steuerzahler in Rheinland-Pfalz: 

Alle Zahlungen – egal an welches Finanzamt – gehen an die zentrale Landesfinanzkasse beim 

Finanzamt Idar-Oberstein. Bitte geben Sie deshalb bei Empfänger/Kontoinhaber immer exakt 

https://geodaten.naturschutz.rlp.de/kartendienste_naturschutz/
https://lfu.rlp.de/natur/beobachtung-und-monitoring/biotopkartierung#c41351
https://naturschutz.rlp.de/fachinformationen/schutzgebiete-und-schutzobjekte/nationale-schutzgebiete/biotopkataster-gesetzlich-geschuetzte-biotope-gb/kartierung-geschuetzter-gruenlandbiotope
https://naturschutz.rlp.de/fachinformationen/schutzgebiete-und-schutzobjekte/nationale-schutzgebiete/biotopkataster-gesetzlich-geschuetzte-biotope-gb/kartierung-geschuetzter-gruenlandbiotope
https://naturschutz.rlp.de/fachinformationen/schutzgebiete-und-schutzobjekte/nationale-schutzgebiete/biotopkataster-gesetzlich-geschuetzte-biotope-gb/kartierung-geschuetzter-gruenlandbiotope
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„Finanzamt Idar-Oberstein“ an. 

Die Bankverbindung lautet: Bundesbank Koblenz 

IBAN: DE04 5700 0000 0057 0015 17 

Nur so wird Ihre Zahlung reibungslos ausgeführt. 

Lastschriftverfahren noch einfacher:  

Nutzen Sie das SEPA-Lastschriftverfahren – so werden fällige Beträge automatisch und 

fristgerecht eingezogen, ohne dass Sie Überweisungen manuell ausfüllen müssen. So 

vermeiden Sie Rückfragen, verspätete Zahlungen und unnötige Mahnungen. 

Die Formulare finden Sie auf https://lfst.rlp.de/information/vordrucke  

________________________________________________________________________ 

 

Instandsetzung der Gelbachbrücke L 313 bei Montabaur-Ettersdorf 

Der Landesbetrieb Mobilität Diez (LBM Diez) teilt mit, dass Ende September 2025 mit den 

Instandsetzungsarbeiten an der Gelbachbrücke L 313 bei "Ettersdorf" begonnen wird. 

Die Instandsetzungsarbeiten betreffen im Einzelnen den Fahrbahnbelag auf der Brücke sowie 

die angrenzenden Kurvenbereiche. 

Die Bauzeit für die Instandsetzungsarbeiten wird sich auf ca. 14 Tage erstrecken. 

Für den genannten Zeitraum wird eine Umfahrung von Isselbach über Heilberscheid nach 

Reckenthal und Reckenthal über Heilberscheid nach Isselbach eingerichtet. 

Der LBM Diez bittet die Anwohner sowie die Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 

__________________________________________________________________________ 

 

Verein zur Förderung Sprachbehinderter Rhein-Lahn e. V. – Mitgliederversammlung 

Seit seiner Gründung im Jahr 1989 hat es sich der Verein zur Förderung Sprachbehinderter 

Rhein-Lahn e. V. (Förderverein Oranienschule Singhofen) zur Aufgabe gemacht Schülerinnen 

und Schüler mit sprachlichen Beeinträchtigungen insbesondere der Schule mit dem 

Förderschwerpunkt Sprache (Oranienschule) Singhofen finanziell zu unterstützen. Er 

übernimmt Kosten des Schullebens, für die der Schulträger sachlich nicht zuständig ist oder aus 

anderen Gründen vom Schulträger nicht abgedeckt werden. 

In der Mitgliederversammlung können die Mitglieder ihre Ideen und Vorschläge einbringen, wie 

Gelder im Sinne des Vereins eingesetzt werden können. Die nächste ordentliche Mitglieder- 

und Hauptversammlung findet statt am Mittwoch, 1.10.2025 im Lehrerzimmer der 

Oranienschule (Singhofen, Schulstr. 16). Es findet außerdem die Neuwahl des Vorstandes statt. 

Da die Vorsitzende, Doreen Rammner, für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung steht, wird auf 

die besondere Bedeutung der Versammlung hingewiesen. Ein zahlreiches Erscheinen ist 

wünschenswert. 

 

 

https://lfst.rlp.de/information/vordrucke
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Straßensperrung für den diesjährigen Schustermarkt am 20.09.2025 bis zum 21.09.2025 

Für den diesjährigen Schustermarkt müssen folgende Straßen für den Fahrzeugverkehr 

komplett gesperrt werden: 

Sperrung Bahnhofstraße ab Roundabout bis zur Fußgängerzone: 

Ab Freitag, den 19. September 2025, 17.00 Uhr 

Sperrung Obere Kirchstraße von der Gelbachstraße bis zur Elisabethenstraße: 

Ab Samstag, den 20. September 2025 05.00 Uhr 

Die Sperrungen enden am Sonntag, 21. September 2025 in den Abendstunden (ca. 22:00 

Uhr) nach Abschluss der Reinigungsarbeiten. Nach dem Ende der Veranstaltung sind wir 

bemüht, die Straßen schnellstmöglich für den Verkehr freizugeben. Die Anlieger der betroffenen 

Straßen werden gebeten, ihre Fahrzeuge außerhalb der Sperrstrecke abzustellen, sofern sie im 

o. g. Zeitraum benötigt werden. Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer, sich auf die geänderte 

Verkehrssituation einzustellen und danken für Ihr Verständnis. 

Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur 

Ordnungsamt 

____________________________________________________________________________ 

 

R e c h t s v e r o r d n u n g 

gem. § 10 des Ladenöffnungsgesetzes Rheinland-Pfalz über die Freigabe von 

verkaufsoffenen Sonntagen in 56410 Montabaur am 18.05.2025, 21.09.2025, 26.10.2025 

und 30.11.2025 

Aufgrund des § 10 des Ladenöffnungsgesetzes (LadÖffnG) Rheinland-Pfalz vom 21.11.2006 

(GVBl. S. 351) und § 12 Abs. 1 des Gesetzes über Märkte, Ausstellungen und Messen 

(LMAMG) vom 03.04.2014 (GVBl Nr. 5 S. 40) in der zurzeit geltenden Fassung wird für die 

Stadt Montabaur folgende Rechtsverordnung erlassen: 

§ 1 

Die Verkaufsstellen in der Stadt Montabaur dürfen an folgenden Sonntagen im Jahr 2024 

jeweils in der Zeit von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet sein:  

18.05.2025, 21.09.2025, 26.10.2025 und 30.11.2025 

§ 2 

An den verkaufsoffenen Sonntagen können privilegierte Spezialmärkte nach § 6 Abs. 2 

LMAMG, Floh- und Trödelmarkte gem. § 8 LMAMG und nach § 2 LMAMG Messen festgesetzt 

werden. 
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§ 3 

Die arbeitsschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere die Bestimmungen des 

Arbeitszeitgesetzes vom 06. Juni 1994 (BGBl 1994 Teil I, S. 1170), des Mutter-schutzgesetzes 

vom 20. Juni 2002 (BGBl. 2002 Teil I, S. 2318) und des Jugend- arbeitsschutzgesetzes vom 12. 

April 1976 (BGBl. 1976 Teil I, S 965) in den zurzeit geltenden Fassungen sind zu beachten. 

§ 4 

Der Inhaber/die Inhaberin einer Verkaufsstelle ist verpflichtet, ein Verzeichnis mit Namen, Tag, 

Beschäftigungsart und -dauer der am 18.05.2025, 21.09.2025, 26.10.2025 und 30.11.2025 

beschäftigten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und über die diesen zum Ausgleich 

gewährte Ersatzfreizeit zu führen. 

§ 5 

Zuwiderhandlungen gegen § 1 und 4 dieser Verordnung können als Ordnungswidrigkeit nach § 

15 LadÖffnG geahndet werden. Zuwiderhandlungen gegen § 2 dieser Verordnung können als 

Ordnungswidrigkeit nach § 20 LMAMG geahndet werden. Zuwiderhandlungen gegen § 3 dieser 

Verordnung können als Ordnungswidrigkeit nach dem Arbeitszeitgesetz vom 06. Juni 1994 

(BGBl. 1994 S. 1170) dem Mutterschutzgesetz vom 20. Juni 2002 (BGBl. 2002 Teil I S. 2318) 

und dem Jugendarbeitsschutzgesetz vom 12. April 1976 (BGBl. I S. 965) in den zurzeit 

geltenden Fassungen geahndet werden. 

§ 6 

Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntgabe in Kraft. 

56410 Montabaur, den 03.03.2025 

In Vertretung 

Andree Stein 

Erster Beigeordneter 

_______________________________________________________________________ 

 

KLEINKUNSTBÜHNE MONS TABOR  

Jahreshauptversammlung am 18.10. im Familienferiendorf Hübingen 

Im Familienferiendorf in Hübingen treffen sich die Aktiven der Kleinkunstbühne Mons Tabor e.V. 

zur Jahreshauptversammlung (Aktivenplenum) am Samstag, 18.10.2025. Um 15.00 Uhr ist 

Beginn mit Kaffee und Kuchen und Ende gegen 18.00 Uhr mit dem Abendessen. 

Zwischendurch ist ein kurzer Rundgang über das Gelände des FFD mit einem Besuch der 

Kapelle geplant. Bei dem Treffen geht es neben den formellen Erfordernissen einer 

Jahreshauptversammlung insbesondere um die geplante Auflösung des Vereins Ende 2026. 

Dem Verein mangelt es am engagierten Nachwuchs, um das Programm auf gewohnt 

professionellem Niveau über das Jahr 2026 hinaus fortsetzen zu können. Ein weiteres Thema 

ist die Förderung der Kinderkulturangebote über das Ende der Kleinkunstbühne hinaus. Alle 

Mitglieder sind willkommen. Info gerne per Email unter uli@kleinkunst-mons-tabor.de. 
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- Bladernheim 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

- Elgendorf 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

- Eschelbach 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

- Ettersdorf 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

- Horressen 

Verein der Freunde und Förderer der Feuerwehr Horressen 1928 e. V. 

AUSSERORDENTLICHE MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

Neufassung der Paragraphen 14 & 15 der Vereinssatzung 

 

Das Finanzamt fordert im Rahmen der Gemeinnützigkeitsprüfung eine Neufassung des 

Paragraphen 14.2 unserer Vereinssatzung. In diesem Zuge wollen wir auch den Paragraphen 

15.1 anpassen. 

Daher laden wir alle Mitglieder zu einer außerordentlichen Hauptversammlung am Sonntag, 

dem 12.10.2025 um 10.30 Uhr, im neuen Feuerwehrgerätehaus in der Buchenstraße, ein. 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Tagesordnung und satzungsgemäßen Einberufung der Versammlung 

3. Satzungsänderung 

 

3.1 §14.2 Aktuelle Fassung: 

Bei der Auflösung wird das Vereinsvermögen der Verbandsgemeinde 

Montabaur übertragen, mit der Bestimmung, es zu verwalten, bis ein anderer Verein mit den 

gleichen Bestrebungen und Zielen in der Ortsgemeinde Horressen gegründet wird, um es dann 

diesem neugegründeten Verein zu übergeben. Sollte zu diesem Zeitpunkt noch 

der Förderverein der Feuerwehr Elgendorf bestehen, möge man das Vereinsvermögen diesem 

übereignen. 

 

§14.2 Neue Fassung: 

Bei der Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen 

des Vereins der Verbandsgemeinde Montabaur zu mit der Bestimmung, es zu verwalten, bis ein 

anderer Verein mit den gleichen Bestrebungen und Zielen in der Ortsgemeinde Horressen 

gegründet wird, um es dann diesem neugegründeten Verein zu übergeben. 
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3.2 §15.1 Aktuelle Fassung: 

Die vorstehende Satzung tritt mit Beschlussfassung in Kraft. 

 

§15.1 Neue Fassung: 

Die vorstehende Satzung tritt mit Eintragung ins Vereinsregister in Kraft. Für weitere Auskünfte 

steht der Vorstand zur Verfügung, die bisherige Satzung kann jederzeit nach Rücksprache beim 

1.Vorsitzenden A. Hübinger (Tei.16475) eingesehen werden. 

 

- Reckenthal 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG - Sitzung des Ortsbeirates 

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Reckenthal findet statt 

am: Montag, 22. September 2025, 18:30 Uhr 

Ort: Fischerhof, Reckenthal 

TAGESORDNUNG 

Öffentliche Sitzung 

Nr. Tagesordnungspunkt 

1 Vereidigung Nadine Wingender-Mattern 

2 Bericht der Ortsvorsteherin 

3 Einwohnerfragestunde 

4 Rückblick Kirmes 2025 

5 Planung Kirmes 2026 

6 Anstehende Termin 

7 Mitteilungen und Anfragen 

Zu dieser Sitzung sind alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen. 
Die Sitzungsunterlagen können im Rats- und Bürgerinformationssystem der Verbandsgemeinde 
Montabaur unter www.vg-montabaur.de eingesehen werden. 

Montabaur, den 3. September 2025 
gezeichnet 

Swantje Aller, Ortsvorsteherin 

- Wirzenborn 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 
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Ahrbachgemeinden 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

 
1.  Satzung zur Änderung der Satzung der Ortsgemeinde Boden zur Erhebung von 

wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von öffentlichen Verkehrs- 
anlagen (Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge - ABS WKB -)  

vom 12.09.2025 

Der Ortsgemeinderat Boden hat auf Grund des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 

(GemO) vom 31.01.1994 und der §§ 2 Absatz 1, 7, 10 und 10 a des Kommunalabgabengesetzes 

Rheinland-Pfalz (KAG) vom 20.06.1995 in der jeweils geltenden Fassung in seiner Sitzung am 

02.09.2025 folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:  

§ 1  
 

Die Satzung der Ortsgemeinde Boden zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den 
Ausbau von öffentlichen Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge - 
ABS WKB -) vom 01.12.2023 wird wie folgt geändert: 
 

§ 3 (Ermittlungsgebiete) erhält folgende Fassung: 
 

(1) Sämtliche zum Anbau bestimmten Verkehrsanlagen der nachstehend genannten Gebiete 
der Ortsgemeinde bilden – jeweils – als einheitliche öffentliche (Verkehrs-)Einrichtung das 
Ermittlungsgebiet (sogen. „Abrechnungseinheit“) für die Erhebung von wiederkehrenden 
Beiträgen für die Herstellung und den Ausbau der in der Baulast der Ortsgemeinde 
stehenden Verkehrsanlagen. 
 
Die „Abrechnungseinheit“ 1 wird gebildet von der bebauten/beplanten „Ortslage Boden“ 

  Die „Abrechnungseinheit“ 2 wird gebildet von dem (eingeschränkten) Gewerbegebiet 

„Schüttenwiese“ 

(2) Die maßgeblichen - in der Baulast der Ortsgemeinde stehenden - Verkehrsanlagen sind, 

soweit sie erstmals endgültig hergestellt und förmlich gewidmet sind, in den beigefügten 

Lageplänen, die Bestandteil dieser Satzung sind, farblich gekennzeichnet (vgl. dazu 

Anlagen 1 a und 1 b). Daraus ergibt sich mit hinreichender inhaltlicher Bestimmtheit, welche 

gemeindlichen Verkehrsanlagen in welcher räumlichen Ausdehnung zu der – jeweiligen – 

Abrechnungseinheit“ nach Absatz 1 im Sinne von § 10 a Absatz 1 Satz 3 KAG gehören. 
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(3) Darüber hinaus gehören alle zum Anbau bestimmten Verkehrsanlagen des 

Gemeindegebietes zur – jeweiligen – einheitlichen öffentlichen Einrichtung und damit zur – 

jeweiligen – „Abrechnungseinheit" nach Absatz 1, die innerhalb der bebauten und beplanten 

„Ortslage Boden“ oder des (eingeschränkten) Gewerbegebiets „Schüttenwiese“ nach dem 

Inkrafttreten der ABS WKB erstmals endgültig hergestellt und förmlich gewidmet werden, 

soweit der Ortsgemeinderat nicht - ausdrücklich - etwas Abweichendes beschließt. 

(4)  Die Begründung für die Ausgestaltung sämtlicher zum Anbau bestimmter Verkehrsanlagen 

der Ortsgemeinde Boden zu der - jeweiligen - einheitlichen öffentlichen Einrichtung nach 

Absatz 1 (sogen. „Abrechnungseinheit") ist Bestandteil dieser Satzung und als Anlage 2 

beigefügt.  

(5)    Der beitragsfähige Aufwand wird für alle „zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen“ der 

- jeweiligen - Abrechnungseinheit nach tatsächlichen jährlichen Investitionsaufwendungen 

ermittelt. 

 

§ 5 (Gemeindeanteil) erhält folgende Fassung: 

Der Gemeindeanteil für die in § 3 der ABS WKB genannten Abrechnungseinheiten beträgt: 

 

Für die Abrechnungseinheit 1 = die bebaute / beplante „Ortslage Boden“ 25 %. 

Für die Abrechnungseinheit 2 = das (eingeschränkte) Gewerbegebiet „Schüttenwiese“ 20 %. 

 

Anlagen 

Die Anlage 1 der ABS WKB vom 01.12.2023 wird durch die Anlagen 1a und 1b ersetzt.  

Die Anlage 2 der ABS WKB vom 01.12.2023 wird durch die (neue) Anlage 2 ersetzt. 

 

 

§ 2  
 
 

In-Kraft-Treten 
 

Diese 1. Änderung der Satzung der Ortsgemeinde Boden zur Erhebung von wiederkehrenden 

Beiträgen für den Ausbau von öffentlichen Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung 

wiederkehrende Beiträge - ABS WKB -) vom 01.12.2023 tritt rückwirkend zum 29.03.2025 in Kraft. 

Boden, den 12.09.2025  

___________________________ 

 

(  Sandra König  )  Siegel 

Ortsbürgermeisterin  
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H I N W E I S  

Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung von Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31. Januar 1994 
(GVBl. S. 153) - in der derzeit gültigen Fassung - wird auf folgendes hingewiesen: Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses 
Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder 

2. vor Ablauf eines Jahres die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder jemand die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Konrad-Adenauer-Platz, Montabaur, schriftlich unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, geltend macht. 

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der 
genannten Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen. 

56412 Boden, 12.09.2025 

Sandra König, Ortsbürgermeisterin 

 

Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates vom 19. August 2025 

Formelles Bauprogramm für die erstmalige Herstellung einer zum Anbau bestimmten 

Gemeindestraße (Stichweg zur Schulstraße, Gemarkung Heiligenroth, Flur 48, Flurstück 

124/1 - Teilstrecke) 

Die Ortsgemeinde Heiligenroth beabsichtigt, mit der erstmaligen Herstellung der zum Anbau 

bestimmten Gemeindestraße (Stichweg zur Schulstraße, Gemarkung Heiligenroth, Flur 48, 

Flurstück 124/1 - Teilstrecke) im Sinne von § 127 Absatz 2 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) im 

Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Schulstraße - II. Änderung“ zu beginnen. Zur teilweisen 

Refinanzierung der Aufwendungen, die der Ortsgemeinde Heiligenroth durch die erstmalige 

Herstellung dieser Erschließungsanlage entstehen, müssen Erschließungsbeiträge nach den 

Vorschriften der §§ 127 ff. BauGB erhoben werden. Der in diesem Zusammenhang anfallende 

beitragsfähige Aufwand wird nach den tatsächlich anfallenden Investitionsaufwendungen 

ermittelt. 

In seiner jüngsten Sitzung fasste der Ortsgemeinderat den Beschluss zur erstmaligen 

Herstellung der zum Anbau bestimmten Gemeindestraße (Stichweg zur Schulstraße, 

Gemarkung Heiligenroth, Flur 48, Flurstück 124/1 - Teilstrecke) im Sinne von § 127 Absatz 2 

Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) im Geltungsbereich des gemeindlichen Bebauungsplanes 

„Schulstraße - II. Änderung“ in Gestalt einer sogenannten „höhengleichen Mischverkehrsfläche“ 

für den Fahrzeug- und Fußgängerverkehr mit deren Entwässerungs- und Beleuchtungsanlagen 

unter Beachtung der korrigierten Baubeschreibung vom 12.08.2025 (die Gesamtstraßenbreite 
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beträgt 5,0 m) sowie der Ausführungsplanung und des Regelquerschnitts vom 08.08.2025 des 

beauftragten Ingenieurbüros IBT, Udo Friedrich, aus Ötzingen. 

Die Baubeschreibung, die Ausführungsplanung und der Regelquerschnitt des v. g. 

Ingenieurbüros stellen das maßgebliche Bauprogramm zur erstmaligen Herstellung der v. g. 

gemeindlichen Erschließungsanlage dar und bestimmen, welche Teileinrichtungen in welchem 

Umfang die Gesamtfläche der beitragsfähigen Erschließungsanlagen der Ortsgemeinde 

Heiligenroth in Anspruch nehmen, was im Einzelnen erstmals hergestellt wird und wie dies 

geschehen soll. 

Soweit im Rahmen der erstmaligen Herstellung der v. g. Erschließungsanlage eine Vermessung 

und/oder Grunderwerb notwendig ist, wurde diese(r) zum Gegenstand des formellen 

Bauprogramms erklärt. Die vorbeschriebene Erschließungsmaßnahme der Ortsgemeinde 

Heiligenroth ist erst dann beendet, wenn neben der vollständigen bautechnischen Beendigung 

der evtl. auch in dem Zusammenhang notwendige Grunderwerb mit erforderlichen 

Vermessungsarbeiten und allen Aufwendungen für notarielle Beurkundungen und 

Gerichtskosten für die Eintragung der Rechtsänderungen im Grundbuch abgeschlossen sind. 

Erschließungs- und Straßenunterhaltungsmaßnahmen im Bereich der "Schulstraße" in 

der Ortsgemeinde Heiligenroth - Einleitung des Vergabeverfahren für Bauleistungen mit 

Vergabeermächtigung 

Der Ortsgemeinderat hatte der Vorentwurfsplanung zur erstmaligen Erschließung des 

Stichwegs und den Straßenunterhaltungsmaßnahmen im Bereich der „Schulstraße“ in seiner 

Sitzung am 29. April 2025 zugestimmt. Das Ingenieurbüro IBT hat das Leistungsverzeichnis und 

die Entwurfsplanung auf dieser Grundlage erstellt. 

Es wurde nun beschlossen, 

1.  das Vergabeverfahren der Straßenbauarbeiten zur erstmaligen Erschließung des 

Stichweges zur Schulstraße einzuleiten. 

2.  das Vergabeverfahren zur Unterhaltung und Sanierungsmaßnahmen in dem vorgestellten 

Teilbereich der Schulstraße einzuleiten. 

Sollte die Auftragssumme um nicht mehr als 20 v. H. gegenüber dem genannten 

Kostenanschlag überschritten werden, wurde der Ortsbürgermeister ermächtigt, den Auftrag der 

Straßenbauarbeiten an die gesamtgünstigste Mindestbieterin zu erteilen. Die getroffene 

Vergabeentscheidung wird dem Ortsgemeinderat in der folgenden Sitzung mitgeteilt. 

Zustimmung zur Aufhebung eines Geschäftsbereiches 

Der Aufhebung des Geschäftsbereiches „Organisation und Dienstleistungen des Bauhofes“ 

wurde seitens des Ortsgemeinderates mit Wirkung zum 20. August 2025 zugestimmt. Die 

Aufgaben dieses Geschäftsbereiches übernimmt wieder der Ortsbürgermeister. 

 

Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 
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Augst 

 

 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG - Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses des 

Ortsgemeinderates 

Die nächste öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses des 

Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Eitelborn findet statt 

am: Mittwoch, 24. September 2025, 16:00 Uhr 

Ort: Sitzungssaal Altbau, Großer Markt 10, 56410 Montabaur 

TAGESORDNUNG 

I. Öffentliche Sitzung 

Nr. Tagesordnungspunkt 

1 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern 

2 
Wahl einer/eines Vorsitzenden und einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden des 

Rechnungsprüfungsausschusses 

3 Aussprache zum Rechenschaftsbericht 2023 

4 Festlegung des Prüfungsumfanges 

II. Nichtöffentliche Sitzung 

Nr. Tagesordnungspunkt 

1 Prüfung des Jahresabschlusses 2023 

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner 

herzlich eingeladen. 

Die Sitzungsunterlagen können im Rats- und Bürgerinformationssystem der Verbandsgemeinde 

Montabaur unter www.vg-montabaur.de eingesehen werden. 

Eitelborn, den 15. September 2025 

Benedikt Knopp 

Ortsbürgermeister 
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Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 

 

 

 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG - Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses des 

Ortsgemeinderates 

Die nächste öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses des 

Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Neuhäusel findet statt 

am: Dienstag, 23. September 2025, 16:00 Uhr 

Ort: Sitzungssaal Altbau, Großer Markt 10, 56410 Montabaur 

TAGESORDNUNG 

I. Öffentliche Sitzung 

Nr. Tagesordnungspunkt 

1 Aussprache zum Rechenschaftsbericht 2023 

2 Festlegung des Prüfungsumfanges 

II. Nichtöffentliche Sitzung 

Nr. Tagesordnungspunkt 

1 Prüfung des Jahresabschlusses 2023 

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner 

herzlich eingeladen. 
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Die Sitzungsunterlagen können im Rats- und Bürgerinformationssystem der Verbandsgemeinde 

Montabaur unter www.vg-montabaur.de eingesehen werden. 

Neuhäusel, den 9. September 2025 

Jana Nickel 

Vorsitzende 

___________________________________________________________________________ 

 

Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 25.08.2025 

Grundstücksüberlassung zum Bau eines Feuerwehrgerätehauses 

Die Feuerwehren Neuhäusel und Eitelborn sind zur Feuerwehr Augst fusioniert. Zur 

Unterbringung bedarf es eines geeigneten Feuerwehrhauses. Für den Neubau soll das 

Grundstück in Neuhäusel auf dem sich derzeit die „Alte Sporthalle“ befindet verwendet werden. 

Das Grundstück Flur 8, Flurstück 52/1 gehört derzeit der Verbandsgemeinde Montabaur und die 

Verbandsgemeinde steht als Eigentümerin im Grundbuch. Der Ortsgemeinderat stimmt der 

Überlassung eines noch genau festzulegenden Grundstücksteil Flur 8, Flurstück 52/1 auf dem 

sich die „Alte Sporthalle“ befindet zu. Über die Gegenleistung zur Grundstücksüberlassung wird 

nach dem Vorliegen des Verkehrswertgutachtens des Katasteramtes befunden. 

8. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Neuhäusel 

Der Ortsgemeinderat verabschiedete die 8 Änderungssatzung. Die Satzung wird in einer der 

nächsten Ausgabe des Amtsblattes bekannt gegeben. 

Neubau einer Querungsmöglichkeit an der K 113 – Auftragsvergabe Bauleistungen 

Es wurde beschlossen keinen Auftrag zu erteilen und die Ausschreibung gem. VOB Teil Q §17 

Abs. 1, Nr. aufzuheben. 

Austausch Dachflächenfenster Kita 

Der Ortsgemeinderat beschloss den Austausch von beiden Dachflächenfenster im 

Standardmaß, da Feuchtigkeit in die Dämmung eingedrungen ist. 

Erfolgsaussichten eines Antrags auf Befreiung von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes „Auf der Haid“ zur Erweiterung eines Lebensmittelmarktes in der 

Eitelborner Straße 

Der Ortsgemeinderat beschloss das gemeindliche Einvernehmen zum Anbau eines Kunden-

WC´s. 

Annahme einer Zuwendung für die Ortsgemeinde Neuhäusel 

Der Rat stimmte der Annahme der Zuwendung in Höhe von 18.453.33 in Form einer 

Sachspende zu. 

 

 

 



Seite 23 von 47 
 

 



Seite 24 von 47 
 

 



Seite 25 von 47 
 

 



Seite 26 von 47 
 

 

Einladung zur zweiten Sitzung des Arbeitskreises „Trimm-dich-Pfad“ in Simmern 

In seiner letzten Sitzung am 29.07.2025 wurde vom Sport- und Freizeitausschuss ein 

Arbeitskreis gebildet. Ziel des Arbeitskreises ist es, ein Konzept für die Erneuerung des Trimm-

dich-Pfades in Simmern zu erarbeiten. 

Für die zweite Sitzung laden wir den Arbeitskreis sowie alle interessierten Mitbürgerinnen und 

Mitbürger für Donnerstag, 25.09.2025 um 19:30 Uhr in die „Alte Bank“ ein. 

Gez.: Detlev Jacobs, Erster Beigeordneter 
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Buchfinkenland 

 
Beraten und beschlossen 

Bericht über die Sitzung des Gackenbacher Ortsgemeinderates vom 4. September 2025: 

"Neue Mitte" - 2. Bauabschnitt - Planänderungen 

Die Planung für den 2. Bauabschnitt der „Neuen Mitte“ ist aus folgenden Gründen anzupassen: 

·         Der Eingangsbereich soll anstelle des ursprünglich geplanten Flachdaches ein Satteldach 

erhalten. Aufgrund der recht lebhaften Dachlandschaft durch die Anbauten und des 

Gesamtensembles mit Jugendraum und Dorfdepot passt sich die Dachform des Satteldaches 

besser an die vorhandene Bebauung an. 

·         Die Rettungswegsituation im Obergeschoss muss ertüchtigt werden, da sich zukünftig 

mehr als 10 Personen im Dachgeschoss aufhalten werden. Der erste Rettungsweg aus dem 

Obergeschoss führt im EG durch einen offenen Bereich. Gemäß LBauO sind Öffnungen zu 

Gemeindesaal, Theke etc. unzulässig. Folgende Kompensationsmaßnahmen sind möglich: 

o   Zweiter baulicher Rettungsweg aus dem Obergeschoss 

o   Abtrennung Treppenraum zu Foyer im Erdgeschoss 

Der Ortsgemeinderat Gackenbach hat beschlossen, den vorliegenden Änderungen (Satteldach, 

zweiter baulicher Rettungsweg aus dem Obergeschoss) zuzustimmen. 

 

"Neue Mitte" - 3. Bauabschnitt – Zuschussantrag 

Das Planungsbüro Kappler hat die Entwurfsplanung und den Zuschussantrag für den 

3. Bauabschnitt der „Neuen Mitte“ in Gackenbach erstellt. Dieser enthält den Umbau des 

ehemaligen Pfarrsälchens zum Jugendraum sowie den Anbau einer barrierefreien Toilette und 

eines Dorfdepots. Zudem sollen in diesem Bauabschnitt die Freianlagen ausgeführt werden. 

Hier sind Parkplätze, Beete, Wege und der Kirmes-/Dorfplatz eingeplant. Der Ortsgemeinderat 

Gackenbach fasst folgenden Beschluss: Den vorliegenden Zuschussantragsunterlagen des 3. 

Bauabschnitts wird zugestimmt. Die Zuwendung aus dem Dorferneuerungsprogramm soll 

beantragt werden. 

 

Erstellung und Fortschreibung der Investitionsliste zur Haushaltsplanung 2026 und zur 

Finanzplanung 2027 – 2029 

Der Ortsgemeinderat hat eine Investitionsliste zur Haushaltsplanung 2026 und zur 

Finanzplanung 2027 – 2029 beschlossen. 
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Widmung der Erschließungsanlage "Eschenauer Weg" in der Ortsgemeinde Gackenbach 

- Ortsteil Dies für den öffentlichen Verkehr im Sinne von § 36 Landesstraßengesetz 

Rheinland-Pfalz (LStrG) 

Aufgrund der Bestimmungen des § 36 LStrG vom 01.08.1977 (GVBl. Seite 273) in der jeweils 

geltenden Fassung, hat der Ortsgemeinderat beschlossen, die nachstehend bezeichnete 

Verkehrsfläche in der Gemarkung Gackenbach als Gemeindestraße im Sinne von § 3 Nummer 

3 Buchstabe a) LStrG dem öffentlichen Verkehr zu widmen. Die Widmung erstreckt sich auf das 

nachfolgend genannte Flurstück; vgl. dazu auch die entsprechende Markierung im Lageplan. 

 

Bezeichnung 
Beschreibung 

Tag der 

Verkehrsübergabe 

„Eschenauer 

Weg“ 

Flur 5, 

Flurstück 29/7 

-teilweise- 

verlaufend von der Straße „Hirschenberg“ (Flur 5, 

Flurstück 29/8) bis auf Höhe der gemeinsamen 

Grundstücksgrenze der beiden Flurstücke (Flur 5, 

Flurstück 33 und Flur 4, Flurstück 45) 

nach dem Tage der 

öffentlichen 

Bekanntmachung 
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Rückblick Kirmes 2025 

Gemeinsam mit in der Sitzung anwesenden Vertretern der Gackenbacher Kirmesjugend hält 

der Rat positive Rückschau auf die stattgefundene Kirmes 2025. 

Darüber hinaus wurde der Ortsbürgermeister ermächtigt, 

· das „Stagemobil“ des Kulturfördervereins Wallmerod (fahrbare Bühne) für den Kirmessamstag, 

29.08.2026, erneut zu beantragen, 

· nach erneuter Abstimmung mit der Kirmesjugend eine Live-Band („saunaprojekt“ oder 

Alternative) für den Kirmessamstag, 29.08.2026, zu verpflichten. Die Kosten für diese Band, die 

die Ortsgemeinde Gackenbach übernimmt, sollen nicht höher als 3.000 € sein. 

Mitteilungen und Anfragen 

· Beim Dorffest am 28. Juni 2025 wurde ein Überschuss in Höhe von ca. 900 € erwirtschaftet. 

Dieser kommt anteilig den beteiligten und das Dorffest mitgestaltenden Gruppierungen (Freizeit- 

und Gymnastikverein, Männergesangverein Cäcilia, Kirmesjugend sowie KiTa Buchfinkennest) 

zu Gute. 

· Information zur beabsichtigten LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung. 

· Glasfaserausbau – Sachstand 

Hans Ulrich Weidenfeller 

Ortsbürgermeister 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG - Sitzung des Ortsgemeinderates 

Die nächste öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde 

Hübingen findet statt 

am: Mittwoch, 24. September 2025, 19:00 Uhr 
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Ort: Sitzungszimmer der Buchfinkenlandhalle, Schulstraße 20, 56412 Hübingen 

TAGESORDNUNG 

I. Öffentliche Sitzung 

Nr. Tagesordnungspunkt 

1 Vorstellung der meinOrt APP mittels Videokonferenz 

2 7. Änderungssatzung der Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Hübingen 

3 Wechsel zur Regelbesteuerung im Forstbetrieb der Ortsgemeinde 

4 
Erstellung und Fortschreibung der Investitionsliste zur Haushaltsplanung 2026 und zur 

Finanzplanung 2027 - 2029 

5 Sachstand LED-Umrüstung 

6 Einwohnerfragestunde 

7 Mitteilungen und Anfragen 

II. Nichtöffentliche Sitzung 

Nr. Tagesordnungspunkt 

1 Grundstücksangelegenheit 

2 Grundstücksangelegenheit 

3 Kirmesnachbereitung 

4 Mitteilungen und Anfragen 

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner 

herzlich eingeladen. 

Die Sitzungsunterlagen können im Rats- und Bürgerinformationssystem der Verbandsgemeinde 

Montabaur unter www.vg-montabaur.de eingesehen werden. 

Hübingen, den 16. September 2025 

Hendrik Balagny 

Ortsbürgermeister 
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Eisenbachgemeinden 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 
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Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 
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____________________________________________________________________________ 
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Elbertgemeinden 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 
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Gelbachhöhen  

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

 

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 

  

 
Hier liegen derzeit keine Bekanntmachungen vor. 
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